






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Modul 9 â€žRund um die Schuleâ€œ

II. Thema â€žMeine ganze Libido gilt Ã–sterreich-Ungarnâ€œ .... 1873-1880 Freud macht die Matura und beginnt das Medizinstudium an der UniversitÃ¤t Wien. 
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Modul: Wer ist das? II Thema „Meine ganze Libido gilt Österreich-Ungarn“ http://www.habsburger.net/#/de/lesesaal/stories/wiener-volks-krankheiten/meine-ganze-libido-gilt-oesterreich-ungarn Modulbild



(http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:Freud_Sofa.JPG&filetimestamp=20041207190259)



Zielgruppe: 7./8. Klasse AHS Lehrplanbezug: Bildungs- und Lehraufgabe: Methodenkompetenz (Fähigkeit der Anwendung analytischer Instrumente und Verfahren; Recherche aus unterschiedlichen Quellen usw.) und Sozialkompetenz (sensibles Gruppenverhalten, Argumentieren eigener Positionen, Verantwortungsbewusstsein, Reflexionsfähigkeit usw.). Didaktische Grundsätze: Sozialkundliche, alltagsgeschichtliche und politische Inhalte sind interdisziplinär; sie sollen verstärkt im fächerverbindenden und fächerübergreifenden Unterricht – unter Bezug auf das Unterrichtsprinzip Politische Bildung – umgesetzt werden. Breiter Raum ist dem Dialog zu geben. Was in Wissenschaft und Politik kontrovers ist, ist auch im Unterricht kontrovers darzustellen. Unterschiedliche Standpunkte, verschiedene Optionen und Alternativen sind sichtbar zu machen und zu erörtern. Lehrerinnen und Lehrer haben den Schülerinnen und Schülern ausreichend Platz zu lassen für gegensätzliche Meinungen, für die auch Argumente und Materialien eingebracht werden sollen. Unterschiedliche Ansichten und Auffassungen dürfen nicht zu Diskreditierungen führen; kritisch abwägende Distanzen zu persönlichen Stellungnahmen sollen möglich sein. Auf diese Weise ist ein wichtiges Anliegen des Unterrichts, die Schülerinnen und Schüler zu selbstständigem Urteil, zur Kritikfähigkeit und zur politischen Mündigkeit zu führen, umzusetzen. Für die Organisation des Lernprozesses sind die eingesetzten Methoden von großer Bedeutung. Sie sollen neben den Kommunikationsformen wesentlich zu Diskussionskultur, Dialogfähigkeit und demokratischem Engagement beitragen. Den Zielsetzungen der Politischen Bildung entsprechend sind vielfältige Methoden und Arbeitsweisen einzusetzen. 7./8. Klasse Lehrstoff: Demokratische, autoritäre und totalitäre Staatensysteme und ihre Ideologien (Radikalisierung des politischen Lebens in Österreich 1918-1938).



Einleitung: Sigmund Freud gehört heute zweifelsfrei zu den berühmtesten Österreichern und wird im Gleichklang mit Mozart und Strauss touristisch vermarktet. Seine Praxis in der Wiener Berggasse 19, die seit 1971 © 2012 – Schloß Schönbrunn Kultur- und Betriebsges.m.b.H., 1130 Wien
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das Sigmund Freud Museum beheimatet, zählt fast schon zum Pflichtprogramm eines Wien-Besuchs. Freuds beruflicher Werdegang im alten Österreich war jedoch in erster Linie durch ablehnende Reaktionen insbesondere durch die wissenschaftliche Community gekennzeichnet. In seinem Lebenslauf vereinigen sich „typisch österreichische“ Merkmale der damaligen Zeit in besonderer Weise: Geboren im heutigen Tschechien, Übersiedlung der Familie nach Wien, Kritik und Ablehnung seiner wissenschaftlichen – im Nachhinein als bahnbrechendende anerkannte – Leistungen, Anfeindungen aus antisemitischen Kreisen, erzwungene Emigration und die sehr späte Anerkennung. Freuds Biographie steht hier daher stellvertretend für das Schicksal vieler anderer und bestimmte Themen weisen dabei hochaktuelle Bezüge auf, die im Unterricht zur Sprache gebracht werden können: Migration und die Frage „Wer ist ein/e ÖsterreicherIn?“, Antisemitismus und die Diskussion von religiösen Zugehörigkeiten, Toleranz und Offenheit von Gesellschaften, Außenseiterschicksale, die Leistungen und Grenzen von Psychoanalyse und Psychotherapie im Allgemeinen bis zum Thema der Sterbehilfe.
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Start mit Online-Übung 2: Nach der hier gesuchten Person sind ein Mondkrater und ein Asteroid benannt. Finde heraus, um wen es sich handelt, indem du die Online-Übung löst. Ü2: Hier bekommst Du schrittweise Informationen über eine berühmte Persönlichkeit. Je weniger Informationen Du benötigst, um die gesuchte Person zu erraten, desto mehr Punkte werden Dir gutgeschrieben! Wer ist das? Er war ein sehr guter Schüler, bestand die Matura mit Auszeichnung und studierte an der Wiener Universität – wie auch seine Zeitgenossen Arthur Schnitzler und Viktor Adler – Medizin. Wie sie war er jüdischer Abstammung, aber Atheist. 1881 promovierte er mit dem Thema „Über das Rückenmark niederer Fischarten“ zum Doktor der Medizin. Er hatte eine Reihe von Mitarbeitern und Schülern, mit denen er sich in der so genannten „Mittwochgesellschaft“ traf. Einige von ihnen setzten sein Werk fort. Seine Forschungsergebnisse und seine therapeutischen Methoden wurden zunächst nur im Ausland anerkannt. Er bemühte sich vergeblich um einen Lehrstuhl an der Wiener Universität. In Wien fand er erst nach seinem Tod offizielle Anerkennung. Zuerst beschäftigte er sich wissenschaftlich mit der Wirkung von Kokain, richtete dann aber zunehmend sein Interesse auf Erkrankungen ohne organische Ursachen. Er betonte die Wichtigkeit des Unbewussten und stellte die Theorie auf, dass seelische Störungen auf ins Unbewusste verdrängte Erlebnisse, Vorstellungen, Ängste und Wünsche zurückzuführen seien. Er wurde 1856 im heutigen Příbor/Tschechien geboren. 78 Jahre lebte er in Wien und emigrierte 1938 mit seiner Frau und seiner Tochter Anna über Paris nach London, wo er 1939 starb. Zeit seines Lebens war er ein starker Raucher, litt an Krebs und musste sich mehrfach Operationen unterziehen, starb aber aus eigenem Entschluss. In seiner Wiener Wohnung besaß er eine bedeutende Antikensammlung, die man heute noch in London/Hampstead besichtigen kann. Dort befinden sich auch seine Bibliothek und die „Couch“, auf der seine PatientInnen liegend analysiert wurden. Seine Asche wird übrigens in einer seiner antiken griechischen Vasen aufbewahrt.



© 2012 – Schloß Schönbrunn Kultur- und Betriebsges.m.b.H., 1130 Wien



3



Modul: Wer ist das? II



4



http://it-it.abctribe.com/filosofia/quel_che_l_rsquo_oggetto_forma_dei/_gui_373_58



Sigmund Freud/Begründer der Psychoanalyse/1856-1939 LK: 1895 verbrachte Freud den Sommer bei der Familie Ritter von Schlag in deren Schloss Belle Vue am Kobenzl. In der Nacht vom 23. zum 24. Juli hatte er dort einen Traum, den er zum ersten Mal als Wunscherfüllung entschlüsseln konnte und der in seine „Traumdeutung“ als „Traum von Irmas Injektion“ einging. An der Stelle des abgerissenen Schlosses findet sich heute ein kleines Denkmal, das ein Zitat aus einem Brief Freuds, den er später an Wilhelm Fließ geschrieben hat, als Inschrift trägt: „Glaubst Du eigentlich, dass an dem Hause dereinst auf einer Marmortafel zu lesen sein wird?: Hier enthüllte sich am 24 Juli 1895 dem Dr Sigm. Freud das Geheimnis des Traumes. Die Aussichten sind bis jetzt hiefür gering.“ (vgl. http://www.freud-museum.at/freud/topogr/bllvue-d.htm)



„1902 verleiht Kaiser Franz-Joseph I. von Österreich dem Privatdozenten Sigmund Freud den Titel eines außerordentlichen Professors an der Universität Wien. Am 11. März schreibt Freud an seinen Freund Wilhelm Fließ: ‚Es war also erreicht. Die Wiener Zeitung hat die Ernennung noch nicht gebracht, aber die Nachricht, dass sie bevorstehe, hat sich von der amtlichen Stelle aus rasch verbreitet. Die Teilnahme der Bevölkerung ist sehr groß, es regnet auch jetzt schon Glückwünsche. Als sei die Rolle der Sexualität plötzlich von seiner Majestät amtlich anerkannt – die Bedeutung des Traumes vom Ministerrat bestätigt.’“ (http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/zeitwort/-/id=7530802/property=download/nid=660694/1lz8xrj/swr2zeitwort-20110305.pdf)



A1: Recherchiere im Internet den Werdegang von Sigmund Freud und versuche folgende Fragen zu beantworten: 1. Welche Nationalität hatte Freud? 2. Wie verlief Freuds akademische, wie seine gesellschaftliche Karriere? Recherchiere die wichtigsten Stationen.
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LK: 1. Problematisierung des Begriffs der Nationalität – war Freud Österreicher oder Tscheche? 2. Vita siehe A2! Hier Freuds gesellschaftlichen Schwierigkeiten wegen seiner Studien zur Hysterie, der Theorien der Psychoanalyse, vor allem wegen der Enttabuisierung der Sexualität thematisieren. Aufgrund des Antisemitismus konnte er keine weiterführende akademische Karriere machen – seine Venia Legendi an der Universität Wien wurde im Jahr 1934 aberkannt/gelöscht. A2: Lies Dir den nachfolgenden Lebenslauf von Sigmund Freud genau durch: Wo siehst Du in seinem Leben Brüche und warum? Vita Sigmund Freud 1856 1860 1873-1880



1881 1882 1884-1885



1886



1887-1888 1891-1892 1893-1894 1895



Sigismund Freud wird am 6. Mai in Freiberg, Mähren (Tschechien) geboren Die Familie Freud zieht nach Wien Freud macht die Matura und beginnt das Medizinstudium an der Universität Wien. 1876 arbeitet er am Institut für vergleichende Anatomie und erhält ein Forschungsstipendium für die zoologische Versuchsstation in Triest. Dort verfasst er seine erste Publikation über die Sexualorgane des Aals, bleibt aber, was den wissenschaftlichen Wert dieser Untersuchung angeht, skeptisch. Freud promoviert zum Doktor der Medizin Er beginnt an einer psychiatrischen Klinik zu arbeiten Beschäftigung mit Kokain: Nach ersten Erfahrungen mit der Wirkung von Kokain im Laboratorium von Salomon Stricker gelingt es ihm nachzuweisen, dass diese Droge im Bereich der Lokalanästhesie einsetzbar ist. 1885 wird er zum Privatdozenten an der Universität Wien ernannt, wo er Neuropathologie zu unterrichten beginnt. Er erhält ein Reisestipendium, das es ihm ermöglicht, an der Salpêtrière in Paris bei Jean-Martin Charcot die Auswirkungen von Nervenkrankheiten wie der Hysterie zu studieren. Zurück aus Paris eröffnet er eine medizinische Privatpraxis für Nervenkrankheiten. Daneben leitet er die neurologische Abteilung auf dem Kinderkrankeninstitut, wo er sich mit Gehirnlähmungen beschäftigt. Vor der Gesellschaft der Ärzte hält er als Resümee seiner Pariser Studien einen Vortrag über männliche Hysterie, der aber auf Ablehnung der Wiener Ärzteschaft stößt. Heirat mit Martha Bernays nach vierjähriger Verlobungszeit. Freuds Vater Jakob stirbt im Oktober. „Das Schreiben fällt mir jetzt so schwer,“ berichtet er Fließ, „auf irgendeinem der dunklen Wege hinter dem offiziellen Bewußtsein hat mich der Tod des Alten sehr ergriffen. Ich hatte ihn sehr geschätzt, sehr genau verstanden, und er hatte viel in meinem Leben gemacht, mit der ihm eigenen Mischung von tiefer Weisheit und phantastisch leichtem Sinn.“ (an Fließ 2.11.1896) Freud beschäftigt sich mit den therapeutischen Einsatz von Hypnose Umzug in die Berggasse 19 (heute Sigmund-Freud-Museum) Freud arbeitet zusammen mit Josef Breuer an den „Studien zur Hysterie“ Zum ersten Mal gelingt es ihm, einen eigenen Traum zu analysieren Durch die Analyse des Traums von „Irmas Injektion“ gewinnt Freud eine der wichtigsten Grundlagen für seine Traumdeutung, nach der jeder Traum eine wunscherfüllende Funktion hat. Rückblickend schreibt er über diesen Traum an Fließ: „Glaubst Du eigentlich, daß an dem Hause dereinst auf einer Marmortafel zu lesen sein wird:? ‚Hier
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1899-1900



1902



1905



1908 1910 1912 1914



1916 1918 1923



1926



enthüllte sich am 24. Juli 1895 dem Dr. Sigm. Freud das Geheimnis des Traums.’ Die Aussichten sind bis jetzt hiefür gering.“ (an Fließ 12.6.1900) Freud verwendet zum ersten Mal den Begriff „Psychoanalyse“: Vor dem Verein für Psychiatrie und Neurologie hält er einen Vortrag zur Ätiologie (Ursache) der Hysterie, in dem er die These präsentiert, wonach jedem hysterischen Fall „ein oder mehrere Erlebnisse von vorzeitiger sexueller Erfahrung“ zugrunde liegen. Der prominente Psychiater Krafft-Ebing kommentiert diese Behauptung mit: „Es klingt wie ein wissenschaftliches Märchen.“ Die ersten Exemplare der auf 1900 vordatierten „Traumdeutung“ erscheinen Im Vorwort zur zweiten Auflage der Traumdeutung, die erst 1908 publiziert wird, beschreibt Freud neben der wissenschaftlichen Bedeutung des Buches seinen autobiographischen Stellenwert: „Für mich hat dieses Buch nämlich noch eine andere subjektive Bedeutung, die ich erst nach seiner Beendigung verstehen konnte. Es erwies sich mir als ein Stück meiner Selbstanalyse, als meine Reaktion auf den Tode meines Vaters, also auf das bedeutsamste Ereignis, den einschneidendsten Verlust im Leben eines Mannes. Nachdem ich dies erkannt hatte, fühlte ich mich unfähig, die Spuren dieser Einwirkung zu verwischen.“ Zusammen mit einem kleinen Kreis von Interessenten gründet Freud die psychologische Mittwochsgesellschaft, die sich regelmäßig zu Diskussionsrunden in Freuds Wartezimmer trifft. Ausgehend von dieser kleinen Runde aus Ärzten entwickelt sich die Psychoanalyse zu einer internationalen wissenschaftlichen und kulturellen Bewegung. Drei Abhandlungen zur Sexualtheorie, der Witz und seine Beziehung zum Unterbewussten, und Bruchstück einer Hysterie-Analyse (Dora) erscheinen. Bei ihrer Veröffentlichung verursachten die Drei Abhandlungen zur Sexualtheorie einen wissenschaftlichen Skandal. Die Arbeit, die von Freud neben der Traumdeutung zu seinen wichtigsten Werken gerechnet wurde, präsentiert das Kind als sexuelles Wesen und umreißt die Grundlinien seiner Triebtheorie. In Salzburg findet der 1. Kongress für „Freud’sche Psychologie“ statt. Die psychologische Mittwochsgesellschaft löst sich auf und wird unter dem Namen Wiener Psychoanalytische Vereinigung neu gegründet. Gründung der Internationalen Psychoanalytischen Vereinigung Gründung der psychoanalytischen Zeitschrift „Imago“ Ausbruch der Ersten Weltkrieges: Freuds Söhne werden zum österreichischen Heer eingezogen und der für Dresden geplante psychoanalytische Kongress kann nicht mehr stattfinden. Zahlreiche Analytiker, vor allem jene mit medizinischer Ausbildung, wurden einberufen. Freuds patriotische Haltung zur Kriegsmacht Österreich-Ungarn weicht bald einer skeptisch-resignativen Haltung. Seine Analysanden bleiben als Folge der Mobilmachung aus und im Frühjahr 1915 schätzt er, dass der Krieg ihn schon mehr als 40.000 Kronen gekostet habe. Der erste Teil der „Vorlesung zur Einführung in die Psychoanalyse“ erscheint Freud verliert sein gesamtes, in österreichischen Staatspapieren angelegtes Vermögen Erste Zeichen eines Mundhöhlenkrebses werden bei Freud entdeckt. Als Liebhaber von Zigarren setzt er trotzdem das Rauchen fort: „Das Rauchen war ihm erlaubt; aber um die Zigarre zwischen die Zähne zu schieben, mußte er das Gebiß mit Hilfe einer Wäscheklammer aufstoßen“. (http://www.ecomed-medizin.de/sj/sfp/Pdf/aId/4097) Zu seinem 70. Geburtstag erfährt Freud zahlreiche Ehrungen. Der österreichische Rundfunk strahlt eine Würdigung seines Werkes aus, der sozialdemokratische Bürgermeister Karl Seitz gratuliert persönlich, Schüler überreichen ihm einen gesammelten Fonds von 30.000 Mark. Er gibt ein Interview, in dem er sich entsetzt zeigt über das Aufkommen des Antisemi-
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tismus: „Ich spreche die deutsche Sprache, und ich lebe im deutschen Kulturkreis. Ich habe mich so lange in geistiger Beziehung als Deutscher gefühlt, bis ich das Wachstum des Antisemitismus in Deutschland und Österreich beobachten konnte. Seither ziehe ich es vor, mich als Jude zu fühlen.“ (Freud im Interview mit G.S. Viereck, 1926) Ein von Freud mitunterzeichneter Wahlauftritt für die Sozialdemokraten Wiens erscheint in der „Arbeiter Zeitung“ Ein Herzanfall zwingt Freud, das Rauchen einzustellen Die finanzielle Situation des Internationalen Psychoanalytischen Verlags spitzt sich zu. Freud sendet einen Rettungsaufruf an die psychoanalytischen Organisationen Hitler wird Reichskanzler. Freud korrespondiert mit Einstein über die Frage „Warum Krieg?“ Bei nationalsozialistischen Bücherverbrennungen werden auch Freuds Bücher vernichtet. In Luzern findet der 13. Internationale Psychoanalytische Kongreß statt. zahlreiche deutsche Analytiker hatten zu diesem Zeitpunkt bereits den Weg in die Emigration antreten müssen. Löschung der Lehrbefugnis an der Universität Wien. Freud wird zum Ehrenmitglied der British Royal Society of Medicine gewählt. In Deutschland werden die Nürnberger Rassengesetze erlassen. Zum 80. Geburtstag treffen Glückwünsche von zahlreichen internationalen Wissenschaftlern, Schriftstellern und Künstlern ein. Unter den Gratulanten finden sich James Joyce, Pablo Picasso, Leonard und Virginia Woolf, H.G. Wells, Albert Schweitzer, Albert Einstein u.v.m. Der österreichische Kanzler Schuschnigg wird von Hitler zum Rücktritt gezwungen. Schuschnigg verspricht, dass dem am 12. März einrückenden deutschen Heer kein Widerstand geleistet wird. Am 13. März wird das „Gesetz über die Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich“ verkündet. Eine Welle von politischen Verhaftungen und antisemitischen Verfolgungsaktionen bricht los. Freuds Wohnung und die Wiener Psychoanalytische Vereinigung wird durchsucht. Anna Freud wird einen Tag lang von der Gestapo festgehalten und verhört. Die Wiener Psychoanalytische Vereinigung wird aufgelöst, die meisten Analytiker bereiten sich auf die Emigration vor. Freud emigriert im Juni nach Großbritannien. Am 23. September stirbt Freud vom Krebs gezeichnet in London durch eine von ihm selbst bestellte tödliche Dosis Morphin. Der letzte Eintrag in Freuds Tagebuch stammt vom 25. August und lautet: „Kriegspanik“.



(vgl.: http://www.freud-museum.at/cms/online/d/)



LK: Brüche oder Kontinuitäten werden zumeist individuell als solche empfunden, daher kann es hier keinen gültigen Kanon an korrekten Antworten geben, sondern eine Diskussion darüber, was als Bruch gesehen werden könnte und was nicht – etwa: mit drei Jahren Umzug nach Wien, anfänglich andere Berufspläne (Jurist, Politiker, Arzt), dann Hinwendung zur Psychoanalyse, scharfe Reaktionen auf seine Thesen, Tod des Vaters, Abwendung von der Religion, Krebskrankheit (Freud verlangte von seinem Arzt Sterbehilfe), Exil, usw. Hier können/sollen Brüche im Leben der SchülerInnen thematisiert werden. A3: Wie wird Sigmund Freud heute gesehen, was wird allgemein als Verdienst anerkannt, worin wird er kritisiert? Lies dazu das folgende fiktive Interview: © 2012 – Schloß Schönbrunn Kultur- und Betriebsges.m.b.H., 1130 Wien
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Was macht eigentlich... ...Sigmund Freud? Der Wiener Begründer der Psychoanalyse hat wie kein anderer Wissenschaftler die Kunst, das Leben, die Liebe und die Triebe beeinflusst STERN: Herr Freud, lassen Sie uns heute über Frauen reden... FREUD: Die Frau, der dunkle Kontinent. Das weibliche Geschlecht ist mir immer ein Rätsel geblieben. Die Frage bleibt: Was will die Frau? STERN: Haben Sie uns deshalb das verdammte Ding mit dem Penisneid eingebrockt? FREUD: Nicht nur das. Auch den weiblichen Kastrationskomplex, die Hysterie und die weibliche Neurose. STERN: Kann es sein, dass die Dinge genau umgekehrt liegen? Neid des Mannes auf Brüste, Stillen, Mutterschaft? FREUD: Alles Ersatzprodukte des Weibes, Trosteinrichtungen. Dahinter verbirgt sich der tiefe Wunsch nach männlicher Überlegenheit. Übrigens, welches Verhältnis haben Sie zu Ihrem Vater, und wenn nein, warum nicht? STERN: Ich, äh... FREUD: Eben. STERN: Ihre Tochter Anna, ebenfalls Analytikerin, hat nie geheiratet. Sie hat vielmehr stets den mächtigen Vater angebetet und sich von ihm auch noch analysieren lassen. Sie müssen doch zugeben, dass Sie das Mädel fürs Leben versaut haben? FREUD: Das ist das ganz normale Drama des begabten Kindes. Im Übrigen war ich immer der Ansicht, dass intelligente Töchter bedeutender Väter nicht für Mann und Mutterschaft geschaffen sind. Außerdem hat mein Annerl ja leider einen Haltungsschaden. Und dann muss ich auch bedenken - wenn ich krank bin, wird das Annerl die Einzige sein, die mich pflegt. (...) STERN: Brave Tochter. Kennen Sie folgende Geschichte? Ein Sohn verliebt sich in seine Mutter und ist mit ihr lange Jahre glücklich. Bis sie ihm eines Tages gesteht: »Ich muss dir etwas Schreckliches sagen. Ich bin nicht deine Mutter«. Der Junge erschießt sich. FREUD: Interessant. Hätte einfach den Mund halten sollen, die dumme Pute. (...) STERN: Ihre Schülerin, die Prinzessin Marie Bonaparte, zeigte Ihnen unbekümmert ihren Busen und schrieb:»Ich wage Freud zu sagen, dass er sexuell überdurchschnittlich sein muss.« FREUD: Welch Glück, das noch mit siebzig Jahren hören zu dürfen. STERN: Der von Ihnen entdeckte Ödipuskomplex hat Generationen von Analytikern in Enthusiasmus, Wut oder Verwirrung gestürzt. Von Patienten ganz zu schweigen. Was würden Sie jungen Psychologiestudenten heute mit auf den Weg geben? FREUD: Tschuldigung, Jungs, war nicht so gemeint. Mit Sigmund Freud sprach STERN-Reporterin Gerda-Marie Schönfeld. (http://www.stern.de/politik/geschichte/was-macht-eigentlich-sigmund-freud-247750.html)



LK: Heftig kritisiert werden Freuds Ansichten über „die“ Frau und deren angeblicher „Penisneid“. Die zentralen Kritikpunkte: Im Wesentlichen bemängeln seine Kritiker drei Punkte. Sie werfen ihm vor, seine Definitionen, wie beispielsweise der Penisneid, hätten keinen Sinn oder seien empirisch nicht belegbar. Zudem behaupten viele, die von ihm genannten Fälle seien fiktiv. Darüber hinaus sei seine Methode nicht wirksam. Anhand des Ödipuskomplexes, den Freud als entscheidend für die Krise in der Entwicklung und der Sexualität eines Kindes machen Kritiker deutlich, dass es sich hier um lediglich eines von vielen kindlichen Entwicklungsmustern handele und nicht um eine, wie Freud behauptete, universelle Entwicklungsphase. Bereits zu Freuds Lebzeiten wurde der Todestrieb von einigen marxistisch orientierten Psychoanalytikern in Zweifel gezogen oder gar bestritten. © 2012 – Schloß Schönbrunn Kultur- und Betriebsges.m.b.H., 1130 Wien
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(http://www.freudsymposion-muenchen.de/2011/04/kritik-an-freuds-werk/)



Zur Kritik an Freuds Thesen siehe auch: http://de.wikipedia.org/wiki/Sigmund_Freud#Gesellschaftliche_Wertung_und_Kritik „Sigmund Freud war der Begründer und unbestritten der bestimmende Theoretiker der Psychoanalyse. Er hat dadurch auf nahezu alle Vertreter dieses Fachs und darüber hinaus auf viele Humanwissenschaften einen starken Einfluss ausgeübt. Nach Freuds Tod hat sich die Psychoanalyse in zahlreiche Schulen diversifiziert. Sie ist heute durch eine Pluralität der Konzepte und Konstrukte gekennzeichnet. In psychoanalytischen Diskussionen und Veröffentlichungen ist es gleichwohl üblich, sich auf das Werk Freuds als gemeinsame Referenz zu beziehen. Auf diese Weise haben Freuds Schriften trotz zahlreicher Korrekturen, Modifikationen und Weiterentwicklungen auch heute noch eine hohe Bedeutung.“
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sich die Darstellungen im Laufe der Geschichte, was ist wichtig im Bild, wie werden Kinder insze- niert? SchÃ¼lerInnen sollen, wenn mÃ¶glich, Bilder von der ...
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09.05.2012 - ... der Kindergarten und die medizinische. Betreuung eingefÃ¼hrt, zum anderen mussten Kinder jedoch immer noch durch Kinderarbeit zum Le-.
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2012 â€“ SchloÃŸ SchÃ¶nbrunn Kultur- und Betriebsges.m.b.H., 1130 Wien. 1. SchloÃŸ SchÃ¶nbrunn .... http://www.phil-gesch.uni-hamburg.de/edition/Genealogie/2.
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Tipps rund um die Hausapotheke 

Abwasser, da die Umwelt dadurch enorm belastet wird. Altarzneimittel gehÃ¶ren in den HausmÃ¼ll. Wichtige Telefonnummern fÃ¼r den Notfall. Bringen Sie die Liste ...
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Rund um Berlin 

Der Tag, an dem ich cool war ///. Wakepark Petersdorf . .... sam auf â€“ im Meer der Postkarten und im Wirrwarr der Dialekte, die die Hauptstadt besiedeln. ... WENN WIR GANZ RUHIG SIND, KOMMEN SIE AUS IHREN. VERSTECKEN WIEDER ...
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Rund um Berlin - PDFDOKUMENT.COM 

Mehr Mut als Verstand /// SiegessÃ¤ule Hakenberg . .... Mit dem Strom schwimmen /// .... land! Rund um Berlin erwarten Sie frische Luft, die nach Kiefern duf-.
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Radtouren rund um Iphofen 

Am RÃ¶delseer Tor in Richtung Altstadt fahren. In der Altstadt schrÃ¤g gegenÃ¼ber dem Knauf-. Museum angekommen, biegen Sie rechts ab und fahren entlang ...
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RUND UM STARK 

Zweiwegebagger. Umschlagmachine. Betriebsgewicht kg Motorleistung kW (PS) max. Grabtiefe m .... Max-Planck-Str. 40-42. 47608 Geldern. +49 (0) 2831 1310.
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Radtouren rund um Iphofen 

Der Wirt versichert: 'Wer diesen Rekord bricht, der hat sÃ¤mtliche Verzehrkosten frei'. .... 0151/61216785 oder per Email [email protected] zur VerfÃ¼gung.










 


[image: alt]





nordic walking die schonsten strecken rund um 

PDF Ebook nordic walking die schonsten strecken rund um nurnberg mit furth und Free Download, Save or Read Online nordic walking die schonsten strecken ...
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Radtouren rund um Iphofen 

Abgesandten der frÃ¤nkischen FÃ¼rsten, die BischÃ¶fe von WÃ¼rzburg und Bamberg, der KurfÃ¼rst Albrecht Achilles von Brandenburg und die Freien der Reichsstadt.
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Rund um Berlin 

Stille Pauline ab Paulinenaue . .... gleich vor den Toren der Stadt auftanken kÃ¶nnen. FÃ¼r Ur- und Rand- berliner, fÃ¼r ... Wer die Sturm-und-Drang-. Zeit hinter sich ...
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StadtWanderungen rund um Trier - Buch.de 

Verlag Michael Weyand GmbH, Trier www.weyand.de. Druck: Krueger/Dillingen. Bindung: Schwind/Trier. Gestaltung: Jennifer Neukirch, Sabine KÃ¶nig.
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rund uM dÃœSSeLdorF - Buch.de 

53. Meerbusch und Linn. LÃ¤nge der Tour: 37 km. Tour 7 â€“ Pferde, Felder und WÃ¤lder. 63 .... de ckelt die Autobahn ab, so dass wir Ã¼ber grÃ¼ne Wege fahren.
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Eine Bildergeschichte rund um die Mohamed-Karikaturen und die ... 

September 2005 erschienen in der dÃ¤nischen Tages- zeitung Jyllands-Posten zwÃ¶lf Mohamed-Karikaturen. Sie waren in Auftrag gegeben von Flemming Rose, ...
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Lernwerkstatt Rund um FuÃŸball 

FuÃŸball-Weltmeisterschafts-Partner-Diktat . . . 46 .... Neben Infotext und Quiz zu den FuÃŸballregeln, finden Sie eine Auswahl leicht ... alter zu empfehlen.
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HÃ¶henweg rund um Zermatt 

3". " 3. Tag:(Fluhalp(T(Schwarzsee(. Der"dritte"Tag"hat"es"in"sich .... â€žGesundheit!ist!mehr!wert!als!Gut!und!Geld,!bist!Du!zufrieden,!dann!gehÃ¶rt!Dir!die!Welt!!
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StadtWanderungen rund um Trier - Buch.de 

KURZINFO. Start | Trier-Kernscheid. Ziel | Trier-Mariahof (oder Kernscheid). Dauer | 2â€“3 Stunden. HÃ¶henunterschied | + 60 m, -60 m. Schwierigkeitsgrad | mittel.
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HÃ¶henweg rund um Zermatt 

Tag wegen. KnieÃ¼berlastung abbrechen). - die erfahrenen Bergwanderer und Naturliebhaber Katharina und Sepp aus Passau. - der lebensfrohe Radsportler ...
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Bewirtschaftete Alpen rund um Oberstdorf 

Alpe Eschbach (Sennalpe) am Talboden des Stillachtales sÃ¼dlich von Birgsau gelegen. Hintere Traufbergalpe im wildromantischen Traufbachtal. KÃ¤seralpe.
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K01 Klettersteige rund um Oberstdorf.pages 

Page 1. Reisedauer: 3 Tage. Kategorie: Klettersteig. Anforderung: Technik: Leicht - Kondition: Mittel. Klettersteige rund um Oberstdorf. Klettersteigkurs fÃ¼r ...
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flip und flop rund um die welt wandkalender 2014 ... AWS 

PDF Ebook flip und flop rund um die welt wandkalender 2014 din a4 hoch fur immer sommer monatskalender 14 Free Download,. Save or Read Online flip und flop rund um die welt wandkalender 2014 din a4 hoch fur immer sommer monatskalender 14 PDF file for
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Eine kulinarische Wanderung rund um die Texelgruppe â€“ und welche ... 

nochmals Joachim â€“ also ich, Karl-Heinz, Klaus, Rose, Rudi und Wolfgang - und - unsere .... verschiedene Musikinstrumente, ungeordnet in einer Ecke liegend.
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das mobile buro business rund um die pdf 

download das mobile buro business rund um die Pdf to any kind of device,whether its your laptop,. Kindle or iPhone ... Let uslook at a few of these benefits.
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